
PROTOKOLL, KIEZFORUM RUMMELSBURG, 09.02.2022


TEILNEHMERLISTE: s. Annex


FOLLOW UP VOM KIEZFORUM 11.01.2022:


Sämtliche Punkte spiegeln sich in der heutigen T.O.


I.	  SITUATION AUF DEM SEE: 


1.1 	 J.L. berichtet über Gespräche mit Senator Geisels Referenten Herrn Bünck.: 
Gemeinsames Gespräch ist avisiert für Freitag, 04.03.2022, Vormittag. Bestätigung Uhrzeit 
steht noch aus.


Themen: Regellosigkeit auf dem See, Wohnen auf dem Wasser, Vermüllung der 
Seeoberfläche. SenstadtUm Geisels Entscheidungsfeld ist das Wohnen auf dem Wasser. Als 
gewählter Abgeordneter von Lichtenberg-Süd soll er im Sinne der Anwohner die 
Entscheidungen über Regeln auf dem Wasser und Vermüllen fällen.


Die heutigen Teilnehmer verabreden, dass vom Kiezforum H.S., H.P., J.L. teilnehmen und dass 
auch zwei Personen vom Bürgerforum Stralau teilnehmen. Vorgespräch am Do. 03.03.22, um 
19 Uhr. 


1.2	 Missachtung der Abstandsregel 20 m vom Grüngürtel: J.L. macht Schreiben an WSA. 


II.	  SCHULE Georg-Löwenstein-Straße


A.B. berichtet über beschränkte Möglichkeiten den Schulbau-Prozess zu beschleunigen. 
Verweis auf das Forum Rummelsburger Bucht: Do. 18.02.22, 11:30 Uhr. Teilnahme steht allen 
InteressentInnen frei.


S.L. berichtet zur Sache, dass Mitglieder vom Kiezforum und der Anwohner-Eltern Brief an 
Stadtrat Schäfer und Frau Keküllüoglu geschickt haben, auch an betroffene Bez.-Stadträte zu 
Sportstätten bzgl. Geldverwendung, dgl. für BVV am Do.18.02.22 bzgl. Hauptstr. 8-9 Konzept. 


H.S. berichtet: Hauptstr. 8 soll lt. Herrn Prüfer Kulturzentrum werden. Die BIM will die 
Freiflächen nicht für die Öffentlichkeit frei geben. Wichtig geschickt haben ist nachzufragen, 
was wirklich Stand der Dinge ist und fordern, dass auf die Wünsche der Anwohner 
eingegangen werden muss.


S.L. auf J.L.`s Frage zu Schulbeginn: Schulleitungen (alt, neu) haben keine Information von der 
exakten Sachlage. Bürgerantrag/Unterschriftensammlung unter Anwohnern (>= 1000) ist 
bezirklich rechtssicher aber langwierig.


III.	  FORUM RUMMELSBURG:


J.L. bittet A.B., bei Fr. Gudarat zu bewirken, das Kiezforum mit einzubeziehen und 
nachzufragen, was aus dem „Forum Rummelsburg“ (sprich Bürgerdialog) geworden ist. H.P. 
hat zum Thema Bürgerdialog bereits im letzten Jahr Themenvorschläge gemacht.
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J.L. schickt Anfrage an Frau Gudarat: Nachbarschaftsdialog Lichtenberg Süd, was ist Stand der 
Dinge, 


Bürgerbeteiligung: Was ist Stand der Dinge.


IV.	  BOLLE-UFER


4.1	 J.L. berichtet über Ergebnis seines Gesprächs beim SGA: 


Planung läuft. Beginn bei Sitzrondell Ende Promenade bis zur Friedrich-Jakobs-Promenade. 
Gelder dazu jetzt in der Zulassung. Weg ist 3,60 m breit geplant, gepflastert mit seitlichen 
Begrenzungssteinen, Bänke werden angepasst versetzt. Beginn der Maßnahme könnte 
Frühjahr 23 sein, Fertigstellung in 3 Abschnitten. Schilder und Zaun zum Habitat bleiben. 
Liegewiese am Anleger wird Baustelleneinrichtung. D.h. 2 Saisons nicht nutzbar. Detailbericht 
siehe J.L.‘s mail, versandt durch H.P. am 10.02.22.


4.2	 G.F., H.S., H.P. thematisieren den notwendigen Schutz der künftigen Randstreifen 
neben dem geplanten Weg, insbesondere zur Vermeidung von Trampelpfaden und 
Fahrradrennen. Diskutiert wird die Umleitung des Ost-West-Ost Radverkehrs vom Bolle-Ufer 
zu den Straßen An der Bucht / Karl Wilker Straße bzw. Hauptstraße. Wiederaufruf beim 
nächsten Kiezforum.


H.S. und G.F. monieren, dass die „geschützte“ Grünfläche neben dem Weg weiterhin von 
Fahrradfahrern missachtet würde, wenn keine ausreichende Trennung vom Weg errichtet, 
bzw. Fahrradfahren entlang des Uferwegs nicht unterbunden wird. H.S. schlägt zur Trennung 
geeignete Bepflanzung vor.


V.	  SCHLIESSEN DES ANLEGERS:


H.P. informiert zum erfolgten Schließen des Bootsanlegers. G.F. ergänzt, dass das Festmachen 
inzwischen von Bezirksseite technisch unterbunden wurde, die Klampen wurden entfernt. 
H.S. moniert, dass nun mindestens 10 Boote dort liegen, teils provisorisch festgemacht an 
den Holzbohlen des Anlegers.


Ordnungswidrigkeiten: Das Forum interessiert die Zahl festgestellter OWs, was wurde 
unternommen, wie wurden OWs. geregelt. B.G. schreibt Brief an Ordnungsamt.


VI.	 UFERSCHUTZ


S.U. hat nachgefragt, wer wirklich verantwortlich ist für den Uferschutz. Antwort WSP: 
Naturschutzamt.


J.L. schlägt vor, WSA schriftlich zu informieren, was auf/im Wasser an Müll und Schrott 
schwimmt und auf Lösungen zu drängen. G.F. und S.U. schicken Fotos an J.L. als Anhang zu 
seinem Schreiben.


VII:	  VERSCHIEDENES: 


7.1	 Wasserfest: A.B. informiert über dessen Terminierung 27.08.22.
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7.2	 Ersatz für gefällte Bäume: Seit 2005 sind etliche Bäume entfernt worden. J.L. hat SGA 
wegen Ersatzpflanzung angeschrieben. Antwort SGA: „... kann die Standorte ggf. für die 
Herbstpflanzung 2022 berücksichtigen. Lassen Sie bzw. Ihr Forum uns gerne die Standorte in 
einer Karte eingezeichnet zukommen.“


7.3	 Natur: S.U. berichtet: Geplante Aktivitäten der NABU-Gruppe „RuBu“; Blühflächen: 
Flatterbänder weg demnächst, neue Flächen sollen dazukommen, z.B. zwischen Artists‘-
Village-Bebauung und Uferweg, Wildtier-Stiftung (mit dem Projekt „Mehr Bienen für Berlin – 
Berlin blüht auf“) ist verantwortlich für diese Flächen und wird 1x jährlich abschnittsweise 
mähen.


7.4	 Ruschegraben: Seit circa 11/21 ist der Uferweg hälftig gesperrt. Ein circa 1,40m dickes 
Rohr verläuft hier von Haupt-/Karlshorster Straße, als Dükerung des Grabens. Für die Dauer 
der unterirdischen Sanierung des gemauerten Grabens. Voraussichtliche Dauer noch 3 
Monate.


7.5	 Karlshorster Straße: Dauerbaustelle, warum? Forum vermutet, dass BWB 
herumtrödeln. J.L. schickt Brief an BWB.


7.6	 Seesanierung: Die Arbeiten gehen langsam voran. Ein Update wird erfragt bis zum 
nächsten Forum.


7.7	 Coral World: HP informiert über Gespräch mit Herrn Nöske, demnach seien die 
beantragten Überschreitungen vom B-Plan nur marginal und akzeptabel. Lt. JL wird Coral 
World direkt nach erteilter Baugenehmigung eine Presse Konferenz / Infoveranstaltung 
organisieren.


7.8	 Baugrube Hauptstraße am S-Bhf. Rummelsburg: Die Unterfahrung durch Vattenfall 
Fernwärme scheint beendet, die jetzige Baugrube weist hin auf die hier geplante Tiefgarage 
und Bebauung mit Mini-Apartments. 


7.9	 Bezirksamt: Info zur Auswertung der Beteiligung der Betroffenen. B-Plan 17-10-1, 
Drucksache 0127. Unklar ist das betroffene Gelände, ob Aldi Hochhaus oder 
Hochhauskomplex an der Köpenicker Chaussee.


7.10	 Tram 21/22: Beabsichtigte 10 Min-Taktung wird durch die zukünftige engere 
Kurvenführung am Beginn der Marktstrasse wohl nicht negativ beeinflusst werden. Die 
Endschleife Blockdammweg muss für die vorgesehene Tram 22 umgebaut werden, daher 
Verzögerung.


7.11	 Kiezjury: A.B. appelliert an Freiwillige sich zur Verstärkung zu melden.  


7.12	 Rummelsburger Perspektiven: Die Themen sind oben schon dargestellt. Autoren 
melden sich freiwillig. Längenbeschränkung der Artikel erforderlich. Anwohner möchten zu 
Potte kommen. Textlänge max. 350 Wörter.


7.13	 FFP2-Masken: A.B. preist an, im Stadtteil-Zentrum iKARUS seien reichlich FFP2-
Masken zu haben.


Termine:


Nächstes Kiezforum am 09.03.2022 
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